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Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Bezug auf da« Edict vom 26sten

September 1874. Z. 3919. wird bekannt
gemacht, daß. nachdem die erste Feilbie-
tung resultalloS war, am

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbie«
tnng der Realilüten Urb.-Nr. 446 aä
Herrschaft BeldeS 3ud Rectf.Nr. 80/a.,
AuSzug^ilr. 1 kä Probstcigilt Radmanns-
Vors und Rclf.-Nr. 838/d ^ä Herrschaft
stadmannsdorf dem Josef Mandelz von
»urlz gehörig, Hiergerichts geschritten wer«
den wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 4. November 1874
^ 8 1 ^ - i s Nr. 10735.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zu dem Edlcte vom 3ten
Oktober 1874 in der EfecutionSsache der
t. l. Finanzprocuratur iiaibach in nom.
des hohen AerarS gegen Peter Schajn
von Grafenbrunn 3tr. 84,pow. 42 fi.
65 tr. o. 8. c ' bekannt gemacht, daß zur
zweiten RealfeilbietungsTaysotzung am
3. November d. I . lein Kauflustiger er-
schienen ist, weShatb am

4. D e z e m b e r 1 8 7 4
zur dritten Tagsatzung geschritten werden
«ird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 3ten
N«emb«r^874.

(8703—2) Nr. 4776.

Executive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Planina

»irb hiemit vekannt gemacht:
Hs sei über das »nsuchen der M a -

thias Horren'schen Erben von Planina
gegen Paul I van t i i von Slivic Nr. 4
»egen aus d«m Zahlungsaufträge vom
25. September 1865 schuldigen 157 fl.
50 kr. ü. W. 6. ». o. in die executive osfent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, im Gruudbuche S t . Margarti Urb.-
3ir. 66. Mart in i zu Maunitz Urb.-Nr. 20,
dann S t . Hieronimi zu Eldenschuß Urb.«
Nr. 14 und Herrschaft Haasbcrg 3ub Urb.-
Nr. 265 vorkommenden Realitäten im ge-
richtlich erhobenen Schatzungswerthe von
5800 fl. b. W. gewilligt und zur Bor-
nähme derselben die Feilbietungs<Tagsa-
tzungen auf den

4. Dezembe 1 3 7 4 ,
8. J ä n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhang« bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schühunßswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werbe.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchsextract und die Licitalionsbidingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Planina. am
9. Ju l i 1874.

(8845-^1) Nr. 6249.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nach der ver-

storbenen Maria Schusterschitz.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Kram-

durg wird den unbekannten Erben nach
der am 31. Oktober d. I . verstorbenen
«ealilütenbesiherin Maria Schufterschitz
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Mathias Gollob von St . Georgen
durch Dr. Sajovic die Klage auf Zah-
lung von 500 ft. c. 8. o. eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
un» «kosten den Herrn Valentin Schuster.
Ichitz von Krainburg als curator »cl llütum
b«ftM.

D i e l t e n werben hievon zu dem Ende
v«ft»nb!yt, hyMt st, <H«nf«U«Hu nchter

Zeit selbst erscheinen oder sich eiaen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, überhaupt im cronungs«
müßigen Wege emschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigen«diefeRechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen des OtscheS über daS fum-
marische Verfahren verhandelt werden wird
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechlvbchelfe auch dem be-
nannten Curator cn die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsiiumung erstehenden
Folgen felbst bnzumefsen haben werden.

H. l . Bezirksgericht Kramburg, am
16. November 1874.

(2712—2) Nr. 4337.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Planina
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Matthäus
Less« von Grachowa die executive Verstei«
gerung der dem Johonn Pclric vou Un-
trrplüllina gehörigen, zu Handen dessen
Erbin Iosefa Mahniö gerichtlich auf 1100 fl.
geschätzten, im Arundbuche S t . M a r M t t i
in Plllnina Lud Urb.-Nr. 18 vorkommen-
den Realität dem Gesuchsteller schuldigen
69 fi. 49 kr. bewilligt und hiczu drei Fcll-
bietungs-Tagsatzungen und zwar die erste
auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 3 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uyr,
in der Gerichtötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfundrealttüt
bei der ersten und zweiten Feubietung nur
um oder über dem Schätzungswerts, be»
der dritten aber auch nuter demselben hint-
angeyeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zu hnnoen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolotoll und der
Grundbuchtzeztract tonnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Planina, am 20sten
Juni 1874.
____^____^ Nr. 4541?

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird dem Andre Vidic Nr. 4,
Andre Iamer Nr. 5, Georg Kuniiö Nr. 11 ,
Anton Cregl Nr . 14, Simon Rozman
Nr. 27, Ioh . GaSpcrsic Nr. 35, Josef
Schantl Nr. 44, Josef Schantl Nr. 45.
Blas Filepii 3ir. 49, «asper Rcter vir. 50,
Margarelh So l l l i Nr. 56 un« Andre Vldic
Nr. 47, alle von Seebach, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Herr Victor Nuard von Vel-
deS, durch den Advocate« Arolich wider
dieselben die iilagc auf Rückvergütung der
lür die Jahre 1845 bis 1872 vou drn
Parzellen Vtr. 973, 974/2d und 974/c
der Steuergemeinde GeUach bezahlen
Grundsteuer und Zuschläge im Betrage
von 370 ft. 33 kr. ö. W. c 3. o. uub
pl263. 22. September 1874, Z. 3926,
yieramtS eingebracht, worül'er zur sum«
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS 8 18
des Summar-Patentes angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Herr Andreas Zupan von Vor-
marlt als culütol aä acwm auf ihre
Gefahr und Kosten besteUt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fellist zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf, am
7. November 1374,

(2303—2) Nr. 4686.

Erinnerung
an Lulas C u t und dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Wiftpach

wird dem Lulas Cul und seinen unbekann-
ten Rechtsnachfolgers hiermit erinnert:

Es habe Anton Kostanoioic von Wip-
pach Nr. 12 wider dieselben die Klage auf
Etlöschung duich erfolgte Zahlung de> auf
seinen Realitäten uud wm. XV, MF. 92,
95 und 98 ad Herrschaft Wippuch für
LulaS Cut pfandrcchllich einverleibten Hy>
pothetarfordellmg aus dem w. ä. Ver-
gleiche vom 7. September 1849, Z. 182.
per 140 f l .-C. M . sammt Nebengebüh.
ren »ud praes. 3. September 1874, Zahl
4686, hieramts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsahung
auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Johann Cut von Oliclfelo als oui'lUor
2ä ketum, auf «hre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls znr rechten
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam.
haft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t Bezirksgericht Wippach, am 4tcn
September 1874.

(2690—3) Nr. 5644.

Dritte executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Senofttsch

wird hiemit bekannt gegeben:
Ueber «nsuchcn der t. l. Finanzpro-

curalur uom. h. Aerars im Einverständ-
nisse mit dem Execute« Anton Vatove
von Famle wird die zweite zufolge Ge-
scheides vom 28. August 1874, Z. 4116,
auf den 24. Oktober d. I . angeordnet
gewesene Fcilbictung der Realität 8u1) Urb.-
Nr. 541 aä Herrschaft Senosetsch für
abgehalten erklärt und lediglich zur drit-
ten mit obigem Bescheide auf den

24. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordneten Feilbietung geschritten
werden.

K. l. Bezirksgericht Senoselsch, am
28. Oktober 1874.

(2709-3) Nr?31607

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte zu Planina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amleS Planin» die e;ec. Versteigerung der
dem Andreas Auigel von Niederdorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1141 fi. geschätz-
ten, sub Rectf. - Nr. 574 aä Grundbuch
Haasberg vorkommenden, zu Niederdorf
HauS-Nr. 72 liegenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungö-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 4
und die dritte auf den

2 6 . J ä n n e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegedcn werden wird.

Die Acitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LlcitationScommifswn zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
GrundbuchSextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l . VezirlSgericht Planina, a«
19. M a i 1874.

j (2779—3) Nr. 10462,

«Dritte erec. Feilbietun«.
Vom t. k. Bezirksgerichte Fcistriz uck»

im Nachhange zu dem Edicte vom Lösten
September 1874, Z. 9 l66 , in der Lrecu-
tionSsache der k. t. Finanzprocuratlir w
Laibach uom. des hohen AerarS geg^
Anton Urbal'.iik von Balsch Nr. 85 o»«
factischer und Johann Kottnit als gründ'
bücherlicher Besitzer pow. 71 ft. 50 lr.
c. 8. e. bekannt gemacht, daß zur zw""
ten Realfeilbietungstagsatzung am 27sle°
Oktober 1874 kein Kauflustiger erschien"
ist, weshalb am

27. N o v e m b e r 1 8 7 4
zur dritten Tagsatzung geschritten werd««
wird. _^

K. t. Bezirksgericht Felsttiz, am 27ft"
Oktober 1874.

^1911—2) " Nr. 1603.

Executive
Realitäten-VerfteigerM.

Vom t. l . Bezirksgerichte GroßlaM
wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen deS Herrn M"
lhiaS Modic von Bloschlapoliza dic execu
tive Versteigerung der dem Johann M°"
scr von Hotschcuje gehörigen, U«ichl ,
auf 2970 fl. geschätzten Realität Re" .
Nr. 316 ad ZodelSberg bewilligt und Y>e:"
eine FeilbietungS-Tllgsuhung auf den

2 8. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, im hiesigen ^ n ^
cale mit dem Anhange angeordnet ^ .
den. daß die Pfandrealilät bei dieser ^ '
bietuug auch unlcr dem Schätzwerlye h>
angegeben werden wird. ^

Die Llcitationsbcdinnnisse, w o ^
insbesondere jeder Licitant vor gelnah
Anbote ein 10pcrz. Vadium zu ha"°
der ^icitlltionscommission zu erlegen? ̂
so wie das SchähungSprotololl "Ud
Gruudbuchsextract lünncn in der d t t^
richtlichen Registratur eingesehen wer

K. t. Bezirksgericht Großlaschlk ^
6. Viärz 1874. , ^ ^
(2747—2) Nr. ^

Erinnerung. ^
Von dem l . l . Bezirksgerichte I ^

mannsdorf wird dem Anton Langus/ ^
And. Sodia Nr . 9, Anton Svan ^ ^
Mathias Mooia Nr. 27, Josef ^ ^ .
Nr. 29, And. Sodia Nr. 34, LoA i ^
brauö Nr. 38. Ant. Dobrauö ^ ' h0,
Kasp. Arch Nr. 45, Ios. Soan ̂ ' h h ,
Ioh . Arch Nr. 5 1 , Maria Soan A ' ^ ,
Jot). Stare Nr. 57, Va l . M i l l A ' ßs,
Josef Enden Nr. 63. Val . M ' l l ^ ' ^ ,
Ant. Arch Nr. 71 , Peter Media ^ ' ^ ,
BlaSKoroöicNr. 75, Ioh . Sod,a^ ' ^
Mina Sodia Nr. 82, Iof . Euden ^ ' f̂
LukaS Dobraui Nr. 70, alle von K"<°1
hiermit erinnert: ,̂ Hjê

Es habe Herr Viktor Ruard o v ' ^ l l
des, durch den Advocate« Orou«, ^c
dieselben die Klage auf RückoecgUlU'^
der für die Jahre 1845 bis W"" " ^ ?
von den Hochwald- und Außer!""" ^ 4 ,
zellcn Äir. 967/u 967/b, 965, ̂ " ^ ^ l
1257, 961/a 962, 963/». "«d ^ ^ u l l » 'Steuergemeinde Kclschdorfbezat,l«»gst.
steuer und Zuschläge im Betrage pc . ^^ l l
66 tr. ü. W. e. 3. 0. »ud l > ^ . ^fi-
Septembcr 1874, Z. 3925, h' " « ^
gebracht, uwrüber zur mulldu^
Handlung die Tagsaßung aul v'

1.. D e z e m b e r 1 ^ ^ ' «^3
früh 9 Uhr, mit dem A n h a ^
a. G. O. Hiergerichts an°eordn« W
Geklagten wegen ihrcS unbelan"" ^ ^ l
Haltes Herr Andreas Zupan von ^ ^ h c
als euiHwr aä aowm aus '»,
und Kosten bestellt wurde. ^

Dessen weroen diesclb « z" ^
verständigt, daß sie.^"'^ ^ eip-
Zeit selbst
anderen Sachwalter zu b e M " ^ hl
namhaft zu machen haben, ", ""U ^ g l < "
Rechtssache mit dem aufgelle""
verhandelt werden wird. „<«l,ocs, ^

« . t . Bezirksgericht R a d » " « "

3 1 . Oktober 1874.
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<Mtl^2) Nr. 7493.

Bekanntmachung.
Von dem k. l . Landesgerichte wird

"ndgemacht, es sei in der Executions-
He der lrain. Sparkasse gegen Mar-
'° Pavse wegen schuldigen 2600 ft.
^ - dem liegenden Verlasse des
Morbenen Executen Herr D r . Anton
Adolph, ^dvucat in Laibach, als Cu
?" l aufgestellt und demselben der
^gerichtliche Bescheid vom 20. Oktober
" 4 , g . 6867, womit die dritte

^cutive Feilbietung auf den

3 0 . N o v e m b e r 1 6 7 4

^geordnet wurde, zugestellt worden,
^a ibach, am 14. November 1874.

<27i8^-3) Nr. 9772.

Edict.
, ^on dem t. t . Oberlandesgerichte
'N Graz wird über Einschreiten der
M a Klementtö von Laibach um
Prägung der noch in keinem öffent-
lck? ^ ^ ^ aufgenommenen Liegen-
'^st, als: der in der Steuergemeinde
^tadischa-Borstadt" gelegenen Wiese
. ' ^ 6 , auch Zi<w^, Parz.-Nr. 46
?̂ Flächenmaße von 2 Joch 1494
uadratklafter und des gleichnamigen

^ers Parz.-3ir. 47 im Flächenmaße
^ ^ ^ " ^ 595 Quadratklafter in
^Grundbuch des k. k. Landesge-
Ves Laibach, dann um Einverlei-

be, ' ^^ Eigenthumsrechtes auf diese
w « t ? zugunsten der Ursula Kle-
Grun^^ lu i t zur Ergänzung des
fabr ^ ^ bas Richtigstellungsver-
d o ^ nach Vorschrift des Gesetzes
3ir V ? " " ^ 7 1 , R. G. B l .

' " 6 , eingeleitet.
llli ? ^ '^ N o v e m b e r 18 7 4
^ können daher Eigenthums-,
U ^ ""^ °"bere bücherliche Rechte
^! dlesm GrundbuchskörPcr nur durch
^"agung bei dieser neuen Grund-
, Mmlage, welche bei dem k. k. Lan-
^ " c h t e Laibach einzusehen ist, er-
""ben werden.
loelck^ ^rden also alle diejenigen,
kr «5 ""^ ^^unb " n ^ ̂ ^ beln Tage
^ Eröffnung der neuen Grundbuchs-
tun ^ "wordenen Rechtes eine Aende-
lw3 ^" b " Eigenthums- oder Bc
' Mrhiiltnisse betreffenden Eintragun-
yh !« Anspruch nehmen, gleichviel,
n_ .^ Aenderung durch Ab-, Zu- oder
Schreibung, durch Berichtigung der
^zelchnung der Liegenschaft oder der
Mmmenstellung von Grundbuchs-
qen l " ^ " ^" anderer Weise erfol-
sH >^< ferner alle diejenigen, welche
<?" vor der Eröffnung der neuen

"Mdbuchseinlage auf diese Liegen
Uaft oder Theile derselben Pfand-,

lensibartni^ oder andere zur bü-
/^"chen Eintragung geeignete Rechte
Sorben hatten, aufgefordert, diese
^"'prüche und Rechte bei dem k. k.

"desgericht Laibach bis einschließlich
r 2 8 . F e b r u a r 1 8 7 5
d a s ^ ^ anzumelden, als widrigens
an "echt auf Geltendmachung der

zulneldenden Änfprüche gegenüber
^ d r i t t e n Personen, welche auf
Nicht ^ " " ^ " Einlage enthaltenen,
^ . . bestrittenen Eintragungen bü-
lvork ^ H e im guten Glauben er-
A n ? ^ben, — verwirkt sein soll.
Ntd k ^"pft'chtung zur Anmeldung
3tech. °"lch nichts geändert, daß das
gUna "̂«k "ner gerichtlichen Erledi-
HnszA^ich ° ^ ' " n bezügliches

" ' ^ t m bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Ver-
säumen der Edictalfrist und eine Ver-
längerung derselben für einzelne Par
teien ist unzulässig.

Graz, am 22. Oktober 1874.

( 2 7 1 4 - 3 ) Nr. 6334.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Nikolaus Feldstein durch Herrn D r .
Munda die exec. Feilbietung des dem
Herrn Valentin Maternik gehörigen,
gerichtlich auf 2400 ft. geschätzten, im
Grundbuche der D.-R.-O.-Eommenda
Laibach 8ud Urb.-Nr. 24 vorkommen-
den, in der Polanavorstadt sud Cons.-
Nr. 55 gelegenen Hausrealität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

2 5 . J ä n n e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Ver-
handlungssaale dieses t. k. Landes-
gerichtes mit dem Anhange angeord-
net worden, daß diese Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten Anbote ein 10" / , Vadium
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchs - Extract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. Oktober 1874.

^ 2 7 7 6 ^ 3 ) Nr. 6978.

Executive Realitäten-
Veisteigeiung.

Vom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur die executive Feilbie-
tung der dem Balentin Maternit ge-
hörigen, gerichtlich auf 3348 ft. ge-
schätzten Realitäten «ud Urb.-Nr. aä
D . R.-O.-Commenda Laibach Consc.-
Nr . 55 in der Polana-Vorstadt zu
Laibach und des im magistratlichen
Grundbuche uud Wrac t -P . -N r . 51
vorkoulmenden, gerichtlich auf 300 ft.
bewertheten Morastantheiles bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 5 . F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität beider ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, ruor̂
nach insbesondere jeder Licitanl vor
gemachtem Anbote ein 10'7y Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungö-
protokoll und der Grundbuchsestract ^

können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird für die unbe-
kannt wo befindlichen Tabularglaubi-
ger Franz Pance, die mj . Jakob,
Josef, Maria, Franziska und Apol-
loma Maternit, ferners für Anton
Teran, Nikolaus Feldstein und Agnes
Zitnik zur Wahrung ihrer Rechte
Herrn Dr . Kudolph, Aovocat in Lai-,
bach als oulktoi' aä aotum aufgestellt.

Laibach, am 27. Oktober 1874.
(264V—3) Nr. 6355.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Oom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Efecu«
lionSsachc des Josef Melhar von Vuluje
gegen Iulob Wartbüchlcr oon Udelsberg
die wit dem Gescheide oom 14. Dezem-»
ber 1873, Nr. 9538, auf den 7. Ju l i
1874 angeordnete exec, dritte Feilbletung
der dem Exccuten gehörigen Nenlnül Urb.-
Nr. 93 aä Herrschaft AdelSberg i>cw.
125 st. c u. c. mit Veibchall deS Ottes,
der Stunde und dem vorigen Anhange
auf den

87. N o v e m b e r 1 8 7 4
übertragen worden ist.

K. l. BezirlSgericht Adelsberg, am
7. Jul i 1874.

(2704—2) Ar. 477b.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemil bekannt gemacht:
ES fei über das Ansuchen der Mathias

Korren'schen Erben oon Plamna gcgcn
AndleaS Bidmar oon Bigaun H.-Nr. 29
wegen schuldigen 93 f l . 18 V, lr. ö. W.
e. ». c. in die exec, öffentliche ^Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grulidbuchc
Turnlllt uud Rclf.'Nr. 406 vorkommen-
den Realität im gerichtlich erhobenen Schü-
tzungvwerlhe von 2805 fi. 0 N , gewilligt
und zur Vornahme derselben die Feilbic-
tungs-Tagsahnngen auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
8. I ü n n e r und
5. F e b r u a r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richlS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbielung auch unter dem
SchähunuSwerthe an den Meistbietenden
hintllngegeben werde.

DaS SchatzungSprotololl, der Grund-
buchseftract und die LicilationSbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Planina, »m
9. Jul i 1874.

(2701—2) Nr. 4254.

Grecutive
Relllitätcn-Verfteigerunq.

Vom t. l. VezlrlSgerichte Plaulua
wird belunnt gemucht:

ES sei über Ansuchen des Gregor
Strllof von Plauina die efec. Bersteige«
rung der dem Johann Klemenc oon Ja»
lobowitz gehürigen, gerichtlich auf 5140 st.
geschützten, im Grundbuchc uä Hauebrlg
zu Reclf.-Nr. 164/10 und 165 voilom«
menden Realität bewilligt und hiczu drei
FeilbietuugS-Tagsahunaen, und zwar die
erste auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die orltte auf den

b. F e b l u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr, in
dieser GecichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei ber ersten und zweiten jfeilbietung
nur uw oder über dem SchützungSwcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die UicitationSbedwgnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Dadium zu Handen
der LicitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie daS SchiihungSprolololl und der
OrundbuchSeftract lünucil in der die««
gerichtlichen Registratur einytsehm wcrden.

lk. l. VezirlSgericht Planino., a« 22ftm
Juni 1874.

(2251-3) Nr. 2962.

! Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Gurkfeld

wird der Anderlic'schcn Berlaßmasse resp.
dessen Prätendenten unbekannten Aufent-
haltes hiermit cllnncll:

Es habe Josef Steiner, Gtundbcfltzer
von Poversche, durch Dr. Bratlovic'schen
Stellvertreter wider dieselben die Klage
auf Perjghtmiss nn>> ^öschunnstiestattung
rücksichtlich für die geuaunle Masse mit
Schuldschein oom 12. Jänner 1828 auf
Rctf.'Nr. 141 aä Herrschaft Vandslrah
hastenden Forderu:ig per 100 fi. C. M .
sammt Anhang 8ub prus8 19. Juni 1874,
Z. 2962, hieramlS eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsuhung auf den

2 8. November 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 29
a. G. O. angeordliet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes An«
tou Simolüi i von Ärch als ouiawr »<i
2owm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem iönde
verständigt, daß sie allenfalls zu recht«
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Gurtftld, am
20. Juni 1874.

" (2675^3) ' ' N r ^ 18757.

Relicitation.
Vom l. l . stüdt.ldeleg. Bezirksgerichte

Laidach wird bekannt aemacht-
Es sei über Ansuchen des ttulaS Icras

von Gamling, durch Dr. Sajovic poto,
181 fl. 47 ' / , kr. sammt «lchang die f e -
licitation der auf Valentin Hibert Nou
Gamling oergewährten, bei der Feilbir-
tung am 15. Iünner 187A vom Franz
Zwel auS laibach elstandei'en Realität
wm. 1, loi. 185. Rctf..Nr. 120 a6 Ha^
dach im gerichtlich erhobenen Schätzung-
werthe per 879 si. auf Gefahr und Ko-
Nen deS säumiam Erstehers bewilligt und
zur Vornahme oie einzige Tagsatzmig
auf den

2. Dezember l. I .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange angeordnet woi»
den, daß dic Realität nöthi«ensalls auch
unter dem Schätzunawertbe den Meiftbte«
lcnt,cn hiutangr^li«:.! u>cl,uc.

Die FeilbietungSbedingnisse, d̂ S Schü-
tzungSplotololl und der GrundbuchSftand
können in den gewöhnlichen Amlsftunden
eingesehen werden.

Uaidach, am 5. Oktober 1874.

( 2 7 0 2 ^ 2 s Nr. 4507.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. GczirlSg'.?ichtt zu Plamna
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Marinlo von Kirchdorf t i : er?c. Verstei-
gerung der dem Michael Aoyar von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 55 l5 f i . gc-
schütztcl,, 8ud Rcctf.'Nr. 23, Urb.-Nr. 8
lld Grundbuch ^oitfch zu Oberdorf H?.-
Nr. 73 gelegenen Realität bewlUigt und
hiezu drei FeilbietungS.Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis I K Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten «nb zweiten Feilbieluny nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die AcitationSbedinKnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zu Handen
ber ^lcitationscommisfton zu erlegen h»l,
sowie das Schähuugsprotololl und dci
GrundbuchSextracl tiwum in der tmSar
richtlichen Registratur eingesehen werbw.

' o K. k. VezirlSgeücht Plnmn«, «w N A n
Iunl 1374. '



IÖM

Ewe bedeuteudc

Realität
» i l Wohn» uud WirthschaflSgeblluden i» der
Vtlldl Ws t t l l ng in Untrllraiu, mit einem Ne
bmeinfom.wtu. ift zu verpachten oder zu ver-
kaufen. (2857 I)

Nähen« beim t. t. Poftamte iu Mottling ,u
erfr»g«n

D l l j t t l i n g , am Is . November I874

Eine gute is«56-2)

Köchin
»irb für em lolibes Prioathau« in Graz gesucht.

Uühere «uslunft wiid ertheilt im Hause
?lr. lül l» <le» l»vu« insr Vos,t»ät. I Stock

Schmerzlos
^ « di^ Hs«sH»»Nl»U ftHrtNte Mtbicamenie.
»tz«« Uol<s«llr«u»^l»»««n und »»5nt»»«H»
«U»U tzeill nach ein.", in unzähligen Fällen best»

l»«»hl «et»o5 »u^anrene a<? ̂ 'uch NHch j«

]>r>. Hartmaim,
vlilglied e« med. ssacultät,

H»l«r»»», Htadt,
Habsburgergasse l

<l»ch Haulau«schlägs, Smclurln, ^1»«» bei
^ r » » » » , Vleichsucht. Unfruchtbarllit, Pollu

«b«lso. »Q»» »» »«l»»»ls«Q ob«v zu briunen,

GtvVgt Vi»«ltion w<rb gewahrt. Hon«n«<«,
»tt «»»«u «d« «hlffre b<z«ichllt»e Vrl,fe wrrdt»
«ngthtnb b«nt»ort<t.

« i Emstndun« »»n ü tz. i . W. w«dtn Heil»
»<««l sammt «>eb»ailch l̂N0!̂ <Ullg postwendend

In unnercm Verlage erschien und ist durch
alie Buchhandlungen zu beaiehen:

Qrtsrepertorium
das

Herxogthums Krain.
Ikxtf (fcundlage der Volkszählung vom 31. De-

zember 1869 \
bearbeitet ron dar J

k. k statist. Gentralcommis&ion. j
Mit einem alphabethischen Register. —- 9 Bo-'

gen 8°. — Preis 1 Ü.
Oiesea vollständige Ortsverzeichnis über

ihountliche OrtMchiiten des Landes gibt die <
politische und gerichtliche Eintheilung sowie J
die Anzahl der Häuser und Bewohner in
deutscher und slorenischcr Bezeichnung an
apd enthalt nebstdem ein alphabetisches Re-
BSt%. wodurch das rasche Auffinden jeder
Ortschaft ermöglicht wird, und ist für sämmt-
liche Behörden, Aemter, Pfarreien etc., sowie
fir jeden Geerhäftsmann ein unentbehrliches
igaiwibacQ
üübacfc. v. Kleinmayr & Bamberg. ]

n»u »)iete <lem klüoke <lio UlmH!

275,000 Z . . . N ^
»eloke von <iei- koken l t o j s l v r u u L 8«-
nsklnißl uucl >z»l3nl>ert i»t

Ul« volU»«lll>,sl« li i l iriekluu^ <>«» l<eu«"
l̂ Il!Nv!» i»t ̂ <!r»rl, »j,«» im ^.»ule von we-
nizen Nonzlon »luron 7 Verlosungen 43 ,300
L v V l l l N « xui- zicneron ^nt3l.li«!<iun8 <iom-
men, ^»runtor belmclen üick llÄUptlroiser von
ev«ntuell N«i»-u«lU»lk 3?5,ftVtt» Äpooiuil
«dor HZU,<1UU, 125,000, 90,000, 60,000.
50.000, 40,000, »6,000. :tO,000,
ö4.000, H0,000, 18,000, 12,000,
12,000, «000, 4000, 203 m,l 3400.
412 m«! 1IPU. 512 nx»l 600, 59^ m»>
»00, 19.700 m»l i : is «to.

lk« (iuwinuliekunzsu »inö p1<,l>mli»»î
»mllion 5e»ls«»toIIt.

Xus n»oli8t«n ersten Oo^inniienunzf <1l«-
««s ^roAson, vom 8t»»t« ^«r»ntl«rlen <̂ el<<-
vnsloxuuz lco.»t6l
1 ß»nH«H 0rî .«l.u.>< nur l'nls. 2 olier ü. 3 /̂2
I K M o « . . . . I » . 1 ' / .
I viurtsl . . . . ' , , . . 9 0 ^ .
ße^en killsonliui!^ «iu^ lietr»^«».

^»« Xuslr»8« welllon »olort init <̂ er
,ßläg«l«n karßlzlt »uzHelukst unci ernült ^<iei--
u»?nl» >>in un» <̂ ie mil <1eni 5il«l3Vsl!^on
v«r»«n» ,,en 0ri^in»IIu»e »ell>8t >n li«n<^n.

l i , ^ Ue«tel!u>»ize» wnrcl«» tli« ^ v l ^ L r -
licl«n »»nlüenün i^li»« jfr»l>5! tim^olÜHl, un̂ >
n»on ^».'llul' Xionun^ «un^nn v^ir <in»«l«!! Inllir-
«>»«ellt̂ n un»u1>j<z>ur(!<:rl »mlji^lio 1̂ >,<ile«.

li!>! ^u«l»l»!un^ <^r Löwinn« orsol^t
^t^l» >)sum^l unler 8l»»t«F»r<intie un<i ll,»»u
cluren cliieote /u»«n^unzon nlier «ul Ver^
l»NH«ü ^sr lnlnl-«,>>»«nlell c<>Ii<:k un»Ss<! V«r-
kin^unzen nn »!I«i> ^rü»»«l'«n l^ilill«n 0««l<:r-

l '̂iüier l)el<it i.<»l «t«l« vain l^lu'ollS be-
zünztigt, llnli n»tteii ^ i r unt^r vi«ien «m>
^eren l,e»i«:ul»:n<ien ll««inn«n ulttn«!» ̂ >«
«r»t<;l! U»upll«ü«r l ,ul ufli<:ie!le>! lHev>«i»r«
erl»n^l unci u^,8ei«n Interessent«« »»^t)zl »u!>»

I l<«l«1i!l, «l)«n«o >vur<j« wiellerum »w 7. 0!^-
! l<il»?s <̂>. ̂ , <̂ «s lllu^ttrsN'«!' t>«> mi« 8«-
! ^<»!»e^. (2579—8)

Vul'«u»»l,HUu;l» !<»nn b«i ei»«m »olcnsn
uut l<«r l i o l l l l e^ lou n»»i j j ßeßrU»c1<.'l!:n
1Iules»«um<:n üder«!! »us «ine re^« tjulkoili-
ßu»^ mit lie»limmtneil z«r«olinel «orcien.
uu l̂ uillen ^>r ^,!,«ri um »!!a ^uflsli^e »u^-
lünrel! l u künn«n, un3 ^il» ll«!3tel!un^<:n
d»!lliz»t un«j i«ll«n!2ll« vor <̂ em 30. ?io»
V v m b v r l l . ,1. ?,uliomm«n /,u lügzen.

8.8teiu«l«5ek<5r ^c l^o.,
Vank- HBechselgeschäftmKambmg.
l'.m- Ul!,j Vt!s!il»u! ülll'r ^rt«n ^tü«l.>!«!i!!^»llli-

!,»«, ^>!>onl»»lm»l:tien unll /Vnlen^NÄlu,^!'.
l^. >!. VV,r ^-»nlikl, nl«llu<l!l» für cl»» un»

seilnor ße,̂ cl»<:l>Iile Vertrgul!»!, unll
!i><̂ »!m ,vir !)ei lle^inn <iar neu«,,
Vo<!t>llunjf ?,ur ljolneili^u«^ «!<»!!>^«n,
^ßsllnu wir UN« liuoll leri^ornin u,>-
5tret)«n, ^urol, «t«l!< r̂c>mnl<: un<i
r<>«!lo llecli«nunjf l!i« vull« Xulrie^«n-
neil un»er«< <<<»enrt<:n Int«re33enten
,̂1 »»llüNstl'N, l̂ > <̂ .

Echte lVclxcitwtärke
sowohl Krmall. Tü l l auglais und Moufselm als auch

«ern« und Mittelstarke für Fabriken,
f?rner s25ij0 -16)

p«>lnR» lichten Schusterpaftp in Zelteln
liefere ich in vorzüglicher Qualität und zu den dilligsten Preisen!

W>s' OsMiqe «nftaqen werdrll prompt und franco beantwarlet, - W G
•wiApert V i c t o r HampCl, 3 Kronenga«.e Nr. 16.

Krain. Industrie - Gesellschaft.
d\ß ÖenerälTersaramlung vom 3 1 . Oktober 1. J . - h » t be-

schloasen, dass der

am 2. Jänner 1875 fällige Di-
videnden - Coupon

mit f Q fl. einzulösen sei.
Die Auszahlung erfolgt von dieser Zeit an bei der Oe-

seHschaftskasse in Laibach.

c»»-.?> Wer Verwaltungsratli.

Mädchen-Bildunss-Anstalt
in Graz, Herreugajse 3.

Die Unterrichtsgencuttände, welche von llichtigen i!ehrlrclfteu vorgetragen werden, sind ste<
hgioli. Schrtibeu, Rechnen, deutsche und französische Sprache, Literatur, Geschichte, Zeichne«/
Physik, Teometrie. Naturgeschichte, weibliche Handarbeiten « . (2587--Ü)

Da« Pension«geld beträgt mit Einschluß de« Unterrichte« fi. ö. W. 400 per Schuljahr. »«
liebevollste Pflege wird den Zöglingen gewidmet. Der Eintrit t der Zöglinge lann jederzeit st»"'
finden und ist die »ntelzeichmte Vorsteherin gerne bereit, einem p. t. Publicnm nähere Äuslunst z«
ertheilen.

Cornelia Maniak.

Buchenbrennholz?
24*, bestens getrocknet, so wie («816-*)

Scheiterholz,
weiches, 36", ebenfalls bestens trocken, beide Qualitäten Winterstocic»
offeriert:

F. Gollob in OberlaibacL

H F I I M I T T F I I Sicherer Erfolg, bewiesen durch Tau-
IIL.IL.I? i l l I L L . sende von Zeugnissen.

Philipp Neustetn,
Npotheter „zum heil. Leopold"

in Vien, Stadt, Ecke der Planken- und Spiegclgaffe,

legt dem P. T . Publicum «i»« <t«i<« von »ieklüt,« ^«itmlu«!» t>oi. welche noch immer, n M " ^
von Aerzten oder Laien angewendet werden, in ullen /att«n vorzllglich sich bewährten, als s e ^ "
der immer «<üe ft<i2«nä< V»rbr»uH derselbeu und die Tuusenä« oon Ätnunissen dir von dtn

heilten eutseuoet wurden: wi r lönnen daher diesclbeu mit »ut«m G«wifft'n empfehlen

l i^ l» Elisfttetli sinä ltitüt «isiikreaä, l»l»lr«in>u«uä
«nä äabei oüllig unsHüiltick, bewähren sich vor-
züglich bei ttraulheiten der UnterleibSorgane.
Wechfelfieber, Krantheitm der Brustorgane, Haul-
iranlheitei«, Nugenlratilheitcn, Kraulheiten de«
Gehirne«, Munde«, ltinderlrnnlheuen und Frauen-
lraulheiten. beliimpfen j<äe Vtcft»z>s«n,. die ge-
wisse Quellr der meisten Krankheiten.

W i r bitten die vcrzutlerten Pillen der heil.
Elisabeth ausdrücklich zu verlangen, weil die
ol,i«tn Wirkungen nur diese Pillen haben. Wer
eilunal diese Pillen der heil. Elisabeth genommen,
der ivird me ein andere« derartige« Mittel mehr
nchmen im» nur bei dcu verzuckerten Pil len der
l>i l Elisabeth bleiben und dieses Mit te l weiter
anempsehleu. - 1 Rolle mit h Schachteln, 120
Pillen enthaltend, lostet nur 1 st.

Krnftsas«. lindert augenblicklich jeden Husten,
Brustschmerz, ü 70 l r .

Gelb« ^lülitnkl»n5on». als vorzilgliches Lin-
derung«- und Anfeuchtuugsmittel, ^ 10 und 20 tr.

Fickltnnaätl.Äal^nPilt«», entfernen allsogleich
jeden Zahnschmerz, ^ 85 lr.

H«lf«m,Gir«»». einziges Mit tel gegen Oe-
fröre. ^ 60 lr.

FiHltun«ul«l-Gin»«><ti>, gegen Asthma und
Vrustncschweroen, 25 StUck 1 f l . 0. W.

Mentüi«,. fl ir die Gesundheit, f i lr die Toilette.
Nestes Mit tel gegen alle« Unbehagen, Ueblich-
leitcn, Mageufchmcrzen, Diarrhöe, Zahnschmerzen
lc., Vorbeugungsmittel gegen epidemische Krank'
heilen. Einige Tropfen in ein halbes Glas
Wasser genligen, um allsogleiche Vefsernng zu
bewirleu. Prei« 50 lr.

H»«ü»p»lkis<t« K»st«. vorzügliches Getränk
für schwache Kinder, per Pfund 40 lr.

Kropsa«ch, ein ausgezeichnet wirteubcs Mittel
gegen vlühhal« («lopf), ü 70 lr,

Gickl^tift, wunderbar wirkend gegen Gicht
und Rheumatismus, k 70 lr.

P»nl<rpfi«ft«l. gegen Hühneraugen und jede
Art von Wunden, ä 35 tr,

z«>i«l!«n-T<,^«lIe. sichere« und schnellste« Mittel
gegen Tripper und weißen Fluß, 5 f l . 1 60 und
die dazu gehörige Vroschllrc ic l)0 tr., macht je-
den andern Rath entbehrlich,

<l»«räi»n, bestes Schutzmittel gegen ansteckende
Kranlheilen, ü ft. 1 50.

Or»»««»- unä Ci<r»!»»<,.G>s<nz, sich sogleich
eine gule ^imonadc oder Oiangeode zn bereiten.
Jede Flasche enthält 75 Glas und tostet nm I ft.

O«ll lul l . einziges Mit tel gegen Schwerhörig-
leit und alle Ohrentrantheiten, ^ 70 lr.

Dr. Frömonl'» Selbsthilfe, einzlg wirtlich reelle«
Mi t le l grgm Manncsschwäche, ü, 2 f l .

^ll»l<li-Eisme. sicheres Mit te l gegen alle Haut-
ausschlitge. w«e Flechten, Finnen, Flecke lc., «, 80 tr.

^n>i,j,„nl«>m<,, vorzllglich gegen Sommer-
sprosse» und Nasenröthc, ü, 1 ft. 50 lr. ö, 2l?.

M«tburn«F«<b»llui,s«n. ein unfehlbare« Mi t te l
gegen Fieber jeder Art , i st. 1 60 und 60 tr.

On»if«tia. erprobte« Mit te l gcgeu Fuß- und
Nchselschweiß und ^nr Vertreibung bes Üblen
Geruches, k 50 lr,

Zlli»»in, da« allerbeste Mit tel gegen jeden
Schnupfen, ü 70 l r

Die belannten Spccial i tättn, wie I lom«».
öans«n»Huu«ntl)s«>»z k f l . 1 50, <tl>llll«nsitrl<8H«<»l«r^
» i l « l̂  55 t r . Vr. «öli» spiifepuloer i 80 lr.,
^»all»tri».M»Qä»u?«, von Hovv l̂  N. ! 40 uud

nach P°pp 40 l,.. Li«bi«g. /t.is<i.««lr«cl '/s ^ '^
«5 lr.. Dr. .laber P«i<a» u 1 f!.. Dr. Pstff«r"°°"
Z°l,np°j»° ä fl. 1 25. P«ll< Zt.s«^.«ril-s"'k^
m„«l« Ä ft. I 50. Dr. ̂ lrown» H««««nler»l«un«' '^
«u<l« ln blund. braun uud schwarz i l I ^'c iscli
Htiäcr» In^nputv« « ^5 lr. sind immer >"'"
am Lager. >

Wi r beehren un« dcm P. T . Publicum «""
unser große« Lager von Parsumerien, ^ " ' '
Pomaden :c. anzuzeigen, vorzUglich in O U " " ^
von dm ersten pariser und lo»do»cr H N u f t " ' ^
meist ans der »<l><m.ft«llu»» i „ M < ° die " ^
äitllftmelluitl» rrljieltcn und doch billige^ a" ,^l
der Provinz. !U?btso»dere da? Hioarstrb«"'^
von Dr. «l>ll«»nn in allen Farben auf " « - '«
ausreichend, k 3 ft. i). W.. fUr Goldblond « ' ^
Ü. W. stellt in tilrzester ^eit die srithe" <>" H
der Haare wieder her. W i r e m p f M ^ . F
die sc«n;°s.s<<,«n <ll>°k«tuätn. die bei dlr M , ^
ftellung 1tt7A die Forlschrittsmedaille s « ' ^
von «0 lr l,is » ft p.r Pfb . den russ's^i l l "
ü 4 ft per Pfd.. auch in ' . Psd. ll> cl^
Vllchsen u 1 st. n. h«"'

»uch alle möglichen Instrumente ze>" H ^
gebrauche, wie Selbstllystierer. Spritze", M -
dagen ,c. billigst. - Wi r versenden a"1„e ll>>'
fumerie-Lassetten vo» st, I 10, Nouboll'" ll>!
Chocoladeii uder französischen Vonbon« ü f l - ^A ! '
großes Lager von Zahnbürsten und anbe""
lettc-Nrtiteln. zjec'

Wir bitten das P. T . Publicuiil u " ^ 5
trauen, alle Anfragen beantworten wir «"'"^ql«
Alle gangbare» Sprcialittilen an« Pan«, ^»»
und «er l in habcn wir am Lager, b l s t " " ^ . «^
lust ra, eventuell ane Paris, ch«tu>erc» " sto"
«luftrtige um hiesigen Platze ohne jede v '
gegen Qriginalrcchnung. derP"^

Wir otrs«nll«n entweder gegen b n " ° . . „«<<
na«liu»z««, die Versendung geschieht « " " <§»,<
Empfang de« Auftrages und berechnen«, A«
ballage zum Selbstloftenprcis; der gc" "^
trag bei «ersrnduug ist 1 ft. ^ „ e » » ^ ^

Dic enl,sy8M2«i««r erhalten deoc
Rabatt,

Obige «pothele übernimmt

mit einem Doctor der Medizin, 2"''» ghn'
der medizinischen Facultät, der l ^ " " ^ « /
ssolqelranlheiten und Vrrufsstdrnng " ^ r a l t ^
flüss«. frisch entstandene und "°ch ' Z ^
gründlich und schnell, auch 6 ° " ° " ' . ' H « » ^ ' " '
»ur<». / l»? ö.i F « « a . Hleicksnä». « " ' "
Pollution«».

Mannesschwiichei ^̂  ^,
ebenso 8,<okili. uud G.jckwü« l ^ " ^ t l t u«d ^
Jeder Vr.?f wirb allsogleich be»" H . . A
nöthigen Mediramente billigst ocr>e» .̂ hM
heimhaltung verbürgt. - 6 " " " ' ini<«> "
liche Cousultationen 5, fi-i ebenso übern ^ ^ .
Apolhele schriftliche 6 ° " ! " " ° " ° " " , .en » " l "
Augen- und itehll°Pslro"lc u'.ler °° «
lluuaeu. >,i. Nach ' e

z.ne Dame« und « « " " . " r jede^
ihre Haare. Teint. M ' " ' s° " " ^ e l " ?2>
die Ochonheitspflege bezügl.che ^ , , s M K .
wollen, vermittelt vb.gr «lpolhett " ' Fa»
mit den ersten Autoritilte" ' " ° „ l 2 « ' "
Näberes durm tn.»ick. Mitthe'lu"«,"'.

Haupt-Depot aller in- und ausländischen Specialitäten
Pharmacie, Parfumerie und Toilette.

«r«<l »ud »erl«, «« 3>»»< », <l«ln»«yr H Geb,« «»«»«»z.


